
   

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
 
Die Sicherung der Wasserversorgung mit bestem Trinkwasser ist eine der wichtigsten Aufgaben 
der Stadtwerke Dachau. Dazu wurde ein Wasserschutzgebiet im Dachauer Moos östlich des 
Gewerbegebiets Dachau Ost ausgewiesen. Die geplante Hebertshauser Südumgehung 
durchschneidet nach derzeitiger Planung dieses für die zukünftige Dachauer Wasserversorgung 
wichtige Gebiet. 
 
Das Bündnis für Dachau stellt dazu folgende  
 

Eilanfrage: 
 
Die Stadtwerke berichten in der Sitzung des Werkausschusses vom 28.Oktober 2014, ob derzeit 
eine Tekturplanung zu diesem Wasserschutzgebiet in  Arbeit ist. Wenn ja, berichten die 
Stadtwerke, wer diese Änderungsplanung veranlasst und wer sie in Auftrag gegeben hat und ob 
dies ohne Information des Stadtrats bzw. des Werkausschusses überhaupt möglich ist. 
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An den Stadtrat 
der Großen Kreisstadt Dachau 
zu Händen Herrn Oberbürgermeister 
Florian Hartmann 
Konrad-Adenauer-Straße 2-6 
85221 Dachau 

 

 

 
Sicherung des Wasserschutzgebiets im Dachauer Moos 

 

Dachau, 25.10.2014 
 

 



   

 
 

Begründung: 
 

1. In einer Diskussionsveranstaltung der Dachauer SPD am Donnerstag, 23. 10 2014 
berichtete der Dachauer Landrat Herr Löwl, dass derzeit an einer Tektur (Lageänderung) 
des derzeit im Flächennutzungsplan ausgewiesenen Wasserschutzgebiets gearbeitet wird, 
um die geplante Südumgehung für Hebertshausen zu ermöglichen. Das Bündnis für 
Dachau möchte daher wissen, auf welcher Basis diese Aussage getätigt wurde. 
 

2. Sauberes und  unbelastetes Trinkwasser ist das wichtigste Gut für die Allgemeinheit. 
Dieses Gut darf in keinster Weise gefährdet werden. Die derzeitige Planung für die Nord-
Ost-Umgehung für Dachau und der Südumgehung von Hebertshausen durchschneiden 
dieses für Dachau wichtige Wasserschutzgebiet im Dachauer Moos. Für eine mehr als 
fragwürdige und insgesamt sehr umstrittene Straßenplanung darf ein für die vitalen 
Interessen der Dachauer Bevölkerung so wichtiges Gebiet nicht gefährdet werden. 

 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

 
Sabine Geißler      Michael Eisenmann     
Fraktionsvorsitzende,     Stadtrat      
Referentin für Umwelt und Energie 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


